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Einführung

Lieber Leser,

stellen Sie sich bitte vor, Sie hören zufällig, wie jemand von Ihnen als

einem „barocken Menschen“ spricht. Solange Sie noch überlegen, ob

Ihnen das gefallen würde oder nicht und warum dies so ist, möchte ich

Ihnen vorstellen, wer sich da an Sie wendet und – was viel wichtiger ist

– von wo aus das geschieht.

Freilich ist mein Name schon ein bißchen Programm. Denn den Vor-

namen Raimund finden Sie eigentlich nur da, wo früher das Haus Habs-

burg herrschte. Im deutschen Südwesten bedeutet dies das ehemalige

Vorderösterreich. 

Vielleicht sind Ihnen, einmal in Weingarten, die wie in Vorarlberg rot-

weißen Fahnen aufgefallen, die sich hier sogar in den Farben der Straßen-

schilder wiederfinden. Und wenn Sie gar eine Fahne mit Stadtwappen

gesehen haben, darf ich hinzufügen, daß dieses Wappen mit seinen Wein-

trauben und Welfenlöwen von Kaiser Karl V. als sicherlich dem Mächtig-

sten seiner Dynastie verliehen wurde.

Der Name Kolb dagegen bedeutet im Altgermanischen und im Griechi-

schen noch heute Hügel oder Bucht, also jedenfalls etwas Rundes. Wenn

Sie dieses Land schon einmal bereist haben, müßten Sie bemerkt haben,

daß solche Rundungen für unser Oberschwaben konstitutiv sind. Als Erbe

der verschiedenen Eiszeiten. Meeresbuchten gibt es bei uns zwar nur am

Schwäbischen Meer, doch die haben es, was Schönheit angeht, wirklich in

sich. Und so können Sie hierzulande tatsächlich am Busen der Natur

ruhen, sei es am Seeufer oder auf einem Allgäuer Kieshügel. Daß ich mich

als begeisterter Eingeborener hier äußern darf, hängt natürlich weniger

mit meinem Namen zusammen als damit, daß ich hier Theologie, Psycho-

logie und Geschichte unterrichte und seit dem Studium nicht aufgehört

habe, Gäste durchs barocke Land zu führen. Seit der Schulzeit schreibe ich

auch über unseren Barock. Wichtiger, wurde vorher ausgeführt, sei das

Wo – der Ort, von dem aus ich mich an Sie wende. Die gesamte hiesige

Barockanlage wurde errichtet vom Reichsgottshaus Weingarten. Spätestens
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